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Sfeanber <2nget3: 0er gutmütige ïob. 155

©et gutmütige ©ob»

©eBt 2laum! So rief ber ©ob iné ©al ©er Sturm fufjr keudjenb üBern See

Hrtb fulfr IferaB auf fdjtoargert Sdftoingen. Hub mtlflte in ben fdjroargen ©iefen,

©ie roten iRofen rourben falfl, ©ie STtöroen fdfrec&ten in bie fjoïj

llnb ftiff oerBIüfiten bie Sgringen. Unb nur bie 2Ttenfcf)en fdjliefen, fdjliefen.

Sdjün IjoB ber ©ob bie Knodjenfjanb

ipod) auf, ba£ ©räumeroolfr ju ftrafen.

©od) plötjlicl) Blingelt er ind Canb

Hnb gähnte grinfenb: ßa^ fie fdjlufen I stteyanboc s-nsetê.

2Kittags3rulje.

Alexander Engels: Der gutmütige Tod.

Der gutmütige Tod.

Gebt Raum! So rief der Tod ins Tal Der Sturm fuhr keuchend übern See

Und fuhr herab auf fchwarzen Schwingen. bind wühlte in den fchwarzen Tiefen,

Die roten Rosen wurden fahl, Die Möwen schreckten in die Höh

Und still verblühten die Springen. Und nur die Menschen schliefen, schliefen.

Schon hob der Tod die Knochenhand

Hoch auf, das Träumervolk zu strafen.

Doch plötzlich blinzelt er ins Land

Und gähnte grinsend: Latz sie schlafen! Alexander Engels.

Mittagsruhe.
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